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kennen, mit welcher Gründlichkeit
an der Durchführung dieser
Weltkulturausstellung gearbeitet wird.
Der bisherige Stand der Anmeldungen

für das Osterreichische
Haus läßt auch die Hoffnung zu,
daß sich auch Osterreich bei diesem
großartigen Wettbewerbe mit
Erfolg behaupten wird.

In der historischen Abteilung
sollen alte koreanische Typendrucke
Aufnahme finden. In Korea bediente
man sich Jahrhunderte vor Gutenberg

beweglicher Typen aus Kupfer
zum Druck von Büchern. Solche
Erstdrucke sind als seltene Werke
heute noch in koreanischen Bibliotheken

aufbewahrt. Eine wertvolle
Auswahl daraus soll in Leipzig zur
Ausstellung gelangen.

Deutsche
Werkbundausstellung in Köln 1914.
Der Finanzausschuß der

Werkbundausstellung Köln hat in seiner
heutigen Sitzung (29. Jan.) seine
definitive Zustimmung zur Erbauung

des Glashauses nach den Plänen
desArchitekten BrunoTaut gegeben.
Das Haus ist ein Kuppelbau und
soll einer wirkungsvollen
Ausstellung unserer deutschen
Glasindustrie ein Heim bieten, sowie die
ungezählten und technischen
Verwendungsmöglichkeiten des Glases

am praktischen Beispiele zeigen. Die
große Glaskuppel ruht auf einem
Betonsockel und besteht aus
Glasplatten, die auf einem Eisengerippe
ruhen. Die Kuppelhalle hat 1072 m
Durchmesser und 7'/2 m Höhe.
Auch der Fußboden wird aus Glas
bestehen. In diesem imposanten
Saale, dem es an Licht sicher nicht
mangeln wird, werden die
verschiedenen Erzeugnisse unserer
Glasindustrie vertreten sein. Unter
der Kuppel hegt ein kleinerer runder
Ornamentraum, dessen Wände
künstlerische Glasornamente zeigen
werden. In der Mitte des Raumes
hegt ein Wasserbecken, auf dessen

Spiegel die reichen Ornamentbilder
eines Kaleidoskops ein mächtiges
Farbenspiel hervorrufen werden.
Das Glashaus wird mit seinem rhom-
boedrischen Kuppeldache aus
Spiegelglasplatten weithin leuchten
und auch bei Nacht durch
Beleuchtungseffekte zur Geltung kommen.
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